
 
 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern im 
Mai u. Juni 2026 Gottes reichen  
Segen fürs neue Lebensjahr. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Wer wir sind und was wir wollen: 

 
Als evangelische Gemeinschaft verstehen wir uns als 
alternatives Gemeinde-Modell evangelischer Kirche im 
21. Jahrhundert. Die meisten unserer Mitglieder 
gehören zur Evangelischen Landeskirche, 
organisatorisch und finanziell sind wir jedoch 
eigenständig. Mit anderen Berliner Gemeinden gehören 
wir zum Gemeinschafts- Diakonieverband Berlin 
(GDVB). 
Unser Ziel ist es, Menschen zu einem persönlichen 
Glauben an Jesus Christus einzuladen und diesen 
Glauben zu vertiefen. Unsere Gemeinde ist so vielfältig, 
wie die Menschen, die sich hier zu Hause fühlen. Der 
Gottesdienst am Sonntag ist Treffpunkt für die ganze 
Gemeinde. Daneben gibt es weitere Angebote für 
verschiedene Alters- und Interessengruppen, zu denen 
wir herzlich einladen. 

 
Internet: 
http://www.gemeinschaft-reinickendorf.de 
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Die Hoffnung haben wir als einen 
sicheren festen Anker unserer 
Seele. 
                                     Hebräer 6,19 
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Liebe Geschwister und Freunde der Gemeinde! 
 
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren Anker 
unserer Seele.“ 
 
Die Worte in Hebräer 6 sind an Christen gerichtet, die fest 
im Glauben stehen. Die, die den Heiligen Geist empfangen 
haben und vieles im Wort Gottes gelesen haben und Gott 
persönlich in ihrem Leben erfahren haben. In diesem 
Abschnitt soll es nicht mehr um die grundsätzlichen 
Glaubensdinge gehen, sondern diese Worte sollen uns 
immer wieder daran erinnern welche starke Hoffnung wir 
haben dürfen. Eine Hoffnung in der unsere Seele Halt hat 
und fest verankert ist. Worte der Ermutigung. 
„Aber Halt einmal“, werden vielleicht einige denken. Was 
kann den Halt geben, wenn wir nur hoffen und nicht 
wissen? In unserem Sprachgebrauch wird oft das Wort 
„hoffentlich“ in dem Zusammenhang verwendet, bei 
Situationen, bei denen wir nicht wissen ob sie gut 
ausgehen oder nicht. 
Hier im Wort Gottes wird die Hoffnung als ein Wissen und 
festes Erwarten der Zusagen Gottes, die er selber unter Eid 
uns Menschen offenbart hat, bezeichnet. In der Bibel 
können wir von Menschen zu denen Gott gesprochen hat 
und über vorhergesagte Ereignisse, die später tatsächlich 
so geschehen sind, lesen. Gott lügt nie und sein 
gegebenes Wort hält er immer ein. Gott ist ein ewiger Gott. 
Er ist der Höchste und Mächtigste, er hält dich und mich 
und die ganze Welt in seiner Hand. 
In Römer 8,28 steht: „Wir wissen aber, dass denen, die Gott 
lieben, alle Dinge zum Besten dienen, denen, die nach 
seinem Ratschluss berufen sind.“  
Und deshalb gibt Gott uns eine Hoffnung, die ein sicherer 
und fester Anker unserer Seele ist. 
In Hebräer 6, 11-12  werden wir dazu aufgefordert an dieser 
Hoffnung mit Eifer dran zu bleiben. Wir sollen nicht träge 
werden, sondern mit Geduld und im Glauben bis zum Ende 
ausharren bis wir die Verheißungen ererben. 
Gott verspricht nicht unsere Wünsche sofort und immer so 
wie wir es uns vorstellen zu erfüllen. Manchmal können wir 
Gottes Handeln oder auch sein Nichteingreifen kaum 
verstehen. 
Und dennoch gilt an der Hoffnung, die bis in die Ewigkeit 
reicht, fest zu halten und Trost zu bekommen. 
 
                                                                  Elke Westhäuser  

 
 

Unsere Gottesdienste: 

Jeden Sonntag um 10:30 Uhr 

   

  3. Mai Hr. Körber-Hein  

10. Mai Hr. Spallek  

17. Mai Fr. Spremberg Abendmahl 

24. Mai Hr. Störmer  

31. Mai 
 

Fr. Spremberg  

   

  7. Juni Fr. Spremberg  

14. Juni Hr. Spallek  

21. Juni Fr. Spremberg Abendmahl 

28. Juni Hr. Körber-Hein  

   
Um 10 Uhr besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Gebetes. 

 
Offenes Gespräch zur Bibel:  

 

Mittwochs um 18:15 Uhr 

  6. Mai Hr. Körber-Hein 
13. Mai Gebetszeit 
20. Mai Fr. Spremberg 
27. Mai Fr. Roth 
  
  
  3. Juni Hr. Damerow 
10. Juni Gebetszeit 
17. Juni Fr. Spremberg 
24. Juni Hr. Körber-Hein 
  
  

Begegnungscafé 
 

Jeden Donnerstag ab 15 Uhr 
Ausfall am 14. Mai 

 

Themencafé: 

Termin: 29.05.2026             15 Uhr 
Judenfeindschaft u. Antisemitismus 

Hauskreis: 
 

2x mtl. montags um 20:00 Uhr 
 
 den Ort bitte bei Fam. Westhäuser erfragen 
 Tel. 033056/74198 
 
Termine:    11. Mai  
                    8. Juni und  22.Juni 
 

Frauengesprächskreis: 
 

1 x mtl. montags um 19:30 Uhr 

Kontakt:   Petra Damerow ( Tel. 40910912 ) 

Termin:   18. Mai und 15. Juni 
                

Männerfrühstück 
 

1 x mtl. samstags um 9 Uhr 

Termin:  30. Mai  und  27.Juni 

 

#connected - 
Mit Gott verbunden - miteinander stark 
 
Unser Treff für Teens zwischen 13 und 19 Jahren 
 
1x mtl. samstags um 17  Uhr 
 
Termine: 23.Mai.  und  19./20..Juni. 

 
Besondere Termine: 

 
14.05.2026   Familientag des Verbandes       11:00 Uhr 
                     Handjerystr. 52/53, 12161 Berlin 
 
19.05.2026 Mitgliederstunde          18:30 Uhr 
 
20.05.2026 Tanzen und Gebet                       17:00 Uhr 
 
24.05.2026  Nacht der offenen Kirchen          17:00 Uhr 
 
06.06.2026 Spielenachmittag                         15:00 Uhr 
 
13.06.2026  Gemeindeausflug                          


